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So titelt die Märkische Oderzeitung aus Schwedt und berichtet, dass die Wohnbauten
GmbH der Stadt Schwedt 2013 die letzten 250 Wohnungen aus DDR-Zeiten umfassend
modernisieren und instand setzen wolle. Dann seien 7000 ihrer 9300 Wohnungen voll
modernisiert. Der Rest der 2300 Wohnungen solle dann entweder teilsaniert bleiben und
so preisgünstiger zu mieten sein – oder dieser Teil müsste abgerissen werden. Auch ein
Teil der bereits teilmodernisierten Wohnungen stünde wieder auf der Investitionsliste, weil
Renovierungs- und Instandsetzungsbedarfe angefallen seien.Die in ihrem Stand
befindlichen Hochhäuser vom Typ P 2 sollen mehr als 40 Jahre nach ihrer Errichtung
barrierefrei umgebaut werden. Diese Objekte erhielten unter anderem einen kleinen
Aufzug, der die Mieter knapp zwei Meter hoch auf die Ebene des ersten Flures befördere
und damit den Zugang zum eigentlichen Aufzug gewährleiste.Insgesamt wolle das
kommunale Wohnungsunternehmen im nächsten Jahr 13 Millionen Euro
investieren.Weitere Informationen zum Unternehmen erhalten Sie unter:
www.wohnbauten-schwedt.de.
https://bbu.de/beitraege/7000-voll-sanierte-wohnungen
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